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Neues aus Miesauer Presbyterium

Aus dem Miesauer Presbyterium In 
der Sitzung am 17.06. war Moritz 

Lauer zu Gast als Präparand im Prak-
tikum. Im Juni sind alle Präparanden 
in den verschiedenen Einrichtungen, 
Gruppen und Kreisen der Kirchenge-
meinde im Praktikum, um die Arbeit, 
die Angebote sowie die Vielfältigkeit 
der Kirchengemeinde kennenzulernen 
und darüber zu berichten.

Der Zaun um das Außengelände des 
Kindergartens zum Dorfplatz wurde 
umgestaltet. Die Gefährdung für die 
Kinder durch mögliche Fangstellen 
wurde durch das Anbringen einer form-
schönen Holzverkleidung beseitigt. Wir 
bedanken uns bei Fa. Brandstetter für 
die kreative und gelungene Lösung.

Meiko Jung aus Miesau hat sich als 
FSJ-Praktikant (Freiwilliges Soziales 
Jahr) im Kindergarten beworben. Er 
bekommt die Stelle und wird das Ki-
ta-Team ab August für 1 Jahr verstärken.

Beim ökumenischen Kirchentag in 
Speyer wurde die Kirchengemeinde 
Miesau als Vorbildgemeinde für den 
Klima- und Umweltschutz ausgewählt 
und mit einer Urkunde und einem 
Preisgeld belohnt. Beides hat unser 

Energiebeauftragter, Manfred Brill, in 
Empfang genommen.

Bei der Bezirkssynode Homburg am 
30.05. wurden die Vertreter zur Landes-
synode in geheimer Wahl bestimmt. 
Es wurden drei weltliche Mitglieder 
gewählt: Felix Stutz, Informatikstudent, 
Ulrike Thilmany-Johannsen, die beim 
Saarländischen Rundfunk arbeitet 
und Daniela Freier, die Vorsitzende der 
Bezirkssynode. Die beiden geistlichen 
Vertreter sind Dekan Thomas Holtmann 
und Pfr. Christoph Krauth aus Schönen-
berg. Pfrin. U. Stoll-Rummel wird als 
stellvertretende geistliche Vertreterin 
im Diakonieausschuss sein.

Zum Projekt „Erneuerung Kirchen-
fenster“ gibt es zu berichten, dass 
Fa. Krumholz aus Bad Bergzabern zu 
einem Ortstermin in der Kirche war, um 
ebenfalls ein Angebot abzugeben.

Die nächste Sitzung findet gemein-
sam mit dem Presbyterium Gries statt, 
am 14.07.15, bereits um 18 Uhr, da nach 
dem offiziellen Teil gemeinsam gegrillt 
wird – hinterm Pfarrhaus in Miesau. 
Wie gehabt, bitte Grillgut und einen 
kleinen Salat mitbringen.

B. Czok

www.evpfalz.de/gemeinden/miesau
www.evpfalz.de/gemeinden/miesau
mailto:prot.pfarramt.miesau@t-online.de
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Das war unser Familiennachmittag

Nach vielen gemeinsamen Bespre-
chungen, Entscheidungen und 

Proben mit den Kindern war es am 
Samstag, den 13. Juni endlich soweit. 
Unser Familiennachmittag konnte 
beginnen.

Grandios führten zwei Kinder als 
Moderatorenteam durch das Programm, 
das sich sehr vielfältig gestaltete und 
ganz alleine von den Kindern zusam-
mengestellt wurde.

Zu dessen Auf takt führten alle 
Kinder gemeinsam einen Tanz vor. Im 
weiteren Verlauf zeigten Kinder in ver-
schiedenen Kleingruppen ihr Können 
beim Tanzen, Seilspringen und Trom-
meln auf den Cajons.

Zum Programmende sangen alle 
Kinder ein englisches Lied und von 
den Eltern und Geschwistern gab es 
den wirklich verdienten Applaus für 
alle Akteure.

Besonders gefreut haben wir uns 
über die Teilnahme der Eltern an unse-
rem Büfett. Jede Familie sollte sich mit 
einer Speise beteiligen, alles war er-
laubt und das Ergebnis war eine bunte 
Vielfalt, die keine Wünsche offen ließ.

Unser Moderatorenteam eröffnete 
das Büfett und nach einer ausgiebigen 

Stärkung konnte an verschiedenen Kre-
ativworkshops teilgenommen werden.

Beim gemütlichen Beisammensein 
mit guten Gesprächen klang unser 
Familiennachmittag dann so langsam 
aus. Ein letztes Mal hatten wir die 
Möglichkeit auch den Familien etwas 
Zeit zu schenken, welche uns nach den 
Sommerferien verlassen werden. Denn 
von unserem Kindergarten werden 23 
Kinder eingeschult. 

Wir möchten uns nochmals herzlich 
bei allen teilnehmenden Familien be-
danken. Dank Ihnen allen wurde dieser 
Tag zu einem wirklich schönen Fest.

Mit unserer letzten Aktion „Der 
Übernachtung unserer Maxis im Kinder-
garten“ wollen wir unser Kindergarten-
jahr ausklingen lassen.

Wir alle freuen uns auf die Sommer-
ferien und sehen dann einem neuen 
ereignisreichen Jahr mit Spannung 
entgegen. Die Einrichtung ist vom 
27.07.-14.08.15 geschlossen. Ihnen 
allen wünschen auch wir eine erhol-
same Sommerpause und grüßen Sie 
ganz herzlich

 Ihr Kita-Team

versweise KiGa Miesau

Ja oder Nein? Nicht alle Fragen las-
sen sich so eindeutig beantworten 

aber doch viele. Natürlich ist es nicht 
immer leicht, sich zu entscheiden. 
Manchmal liegt uns ein „sowohl als 
auch“ oder ein „weder noch“ viel 
näher.

Aber letztlich muss ich mich ent-
scheiden. Und eine Entscheidung für 
das Eine ist immer auch eine Entschei-
dung gegen das Andere.

Die Aufforderung Jesu: „Euer JA 
sei ein JA, euer NEIN ein NEIN, alles 
andere stammt vom Bösen“ stammt 
aus der Bergpredigt, in der Jesus uns 
Regeln für ein gutes Miteinander sagt. 
Und da sollte Eindeutigkeit herrschen.

So wie Jesu „Ja“ seit unserer Taufe 
über unserem Leben steht, sollen wir 

„Ja“ zu unserem Nächsten sagen. Und 
so wie Jesus „Nein“ zu allem Bösen 
sagt, sollen wir es ebenfalls tun. Dann 
kann unser Leben gelingen. Jesus 
ermutigt uns dazu. Aber genau in die-
sem Sinne bleibt diese Aufforderung 
Jesu eine Herausforderung an jeden 
Einzelnen, an unsere Gesellschaft, an 
uns als Christinnen und Christen und 
auch an uns als Kirche. 

Ewiges Herumlavieren ist ermü-
dend und selten produktiv, aber eine 

Entscheidung will natürlich wohlüber-
legt und die möglichen Konsequenzen 
abgewogen sein.

Das gilt dann auch für unser Ver-
hältnis zu Gott und unseren Mitmen-
schen. Gott hat sein Ja zu uns gesagt, 
das wir mit einem eindeutigen Ja 
zu ihm beantworten sollen. Dazu 
kam mir ein Liedtext von Michael 
Scouarnec in den Sinn, der uns einlädt 
eindeutig zu sein:

„Suchen und fragen, hoffen und 
sehn, miteinander glauben und sich 
verstehn, lachen, sich öffnen, tanzen, 
befrein: 

So spricht Gott sein Ja, so stirbt 
unser Nein.

Klagende hören, Trauernde sehn, 
aneinander glauben und sich ver-
stehn, auf unsre Armut lässt Gott 
sich ein: 

So spricht Gott sein Ja, so stirbt 
unser Nein.“

Einen eindeutigen Juli wünscht 
Pfarrerin Ute Stoll-Rummel

„Euer Ja sei ein Ja,
euer Nein ein Nein;

alles andere stammt vom Bösen.“

Mt 5 Vers 37

Monatsspruch Juli
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Unser KiGo im Juli
Samstag, 18.07.2015
10.00-12.30 Uhr

Heute soll es 
um das Paradies 
gehen. Draußen 
u n d  d r i n n e n 
wollen wir das 
mit allen Sinnen 
erfahren.

Wir freuen uns schon auf Euch 
Heide Lebeck und Ute Stoll-Rummel

Imponierend: Immusicapella

Das vermutlich erstaunlichste Kon-
zert in der langen Reihe unserer 

Veranstaltungen erlebten die Gäste 
in unserer vollbesetzten Miesauer 
Kirche mit dem Kammerchor Immusi-
capella aus den Philippinen.

Die siebzehn jungen Stimmen zau-
berten Klänge wie aus tausend Keh-
len. Das Reper-
toire reichte von 
Heinrich Schütz 
bis Michael Ja-
ckson!

D i e  c h o r i -
schen und inter-
pretatorischen 
Möglichkeiten 
s c h ö p f te  d e r 
junge Chorlei-
ter voll aus. Es 
überrascht nicht, 
dass hier einer 

der erfolgreichsten und vielfach aus-
gezeichneten Chöre zum Auftritt kam.

Nach einer Pause und mit neu-
er Gewandung entführten uns die 
Sängerinnen und Sänger in eine 
musikalische Traumwelt voller Vögel, 
Rhythmen und Klänge.

A. Rummel, Pfr.

Blockflötenkurs

Nach den Sommerferien beginnt 
montags nachmittags im Gemein-

dehaus in Miesau ein neuer Blockflö-
tenkurs.

Kinder ab 6 Jahren lernen zum Teil 
auch in spielerischer Weise (z.B. No-
ten hüpfen) das Blockflötenspiel. In-
teressierte Eltern und Kinder melden 
sich bitte bis Ende August bei Frau 
Weber Telefonnummer: 2514. 

J. Weber

Neues aus dem Grieser Presbyterium

Am 16. Juni 2015 traf sich das 
Presbyterium zu einer kurzen 

Arbeitssitzung. Nach dem geistlichen 
Einstieg informierten Ute Stoll-Rum-
mel und Liane Bischoff über aktuelle 
Kindergartenangelegenheiten. Im 
Einzelnen wurden die vorliegenden 
Angebote zur Brandmeldeanlage, 
die Reparatur der Eingangstür der 
KITA, technische Anschlussprobleme 
hinsichtlich der EDV und Personalan-
gelegenheiten besprochen.

Nach einer kurzen Information 
bezüglich des Wartungsvertrages 
für unsere Glocken/ Läuteanlage, 
informierte die Vorsitzende über die 
letzte Sitzung der Bezirkssynode und 
gab die Termine für Juli bekannt.

Die nächste Sitzung des Presbyte-
riums findet am Dienstag, 14.07., um 
18.00 Uhr, gemeinsam mit Miesau und 
anschließendem Grillen im Pfarrgar-
ten statt.

T. Klein

Am 13. Juni fand die diesjährige 
Mitgliederversammlung des Prot. 

Krankenpflegevereins Miesau-Elsch-
bach statt. Vielen Dank an den Pensio-
närsverein Miesau, der seine Räumlich-
keiten zur Verfügung gestellt hat. 

Der 1. Vorsitzende, Man-
fred Brill, berichtete, dass 
während der letzten 4 Jahre 
die Mitgliederzahl um etwa 
10 % zurückgegangen ist. 
Aktuell zählt der Verein 
noch 201 Mitglieder. Trotz 
der Werbung mit einem 
komplett neu gestalteten 
Flyer, der letzten November als Beilage 
im Amtsblatt verteilt wurde, konnten 
nur wenige neue Mitglieder gewonnen 
werden. Manfred Brill bedankte sich bei 
Pfr. Andreas Rummel, für seine langjäh-
rige, wertvolle und engagierte Arbeit 
als 2. Vorsitzender. Aus beruflichen 
Gründen steht er nicht mehr für dieses 
Amt zu Verfügung. 

Nach dem Bericht der Rechnerin, 
Ruth Kennel und der Kassenprüfer 
wurde die Entlastung des Vorstandes 
erteilt und Pfr. Andreas Rummel leitete 
als Wahlvorstand die Neuwahlen. 

Pfrin. Ute Stoll-Rummel wurde für 
die Position der 2. Vorsit-
zenden gewonnen werden. 
Alle anderen Vorstandsmit-
glieder standen zur Wieder-
wahl zur Verfügung. 

Die neue Vorstandschaft 
setzt sich zusammen aus: 1. 
Vorsitzender: Manfred Brill, 
2. Vorsitzende: Pfarrerin Ute 

Stoll-Rummel, Rechnerin: Ruth Kennel, 
Schriftführerin: Birgitt Czok.

Beisitzerin: Ursula Eckfelder, Beate 
Rummler und Christel Stuppy, Kassen-
prüfer: Inge Stodolka und Siegfried 
Wagner. Die Versammlung endete mit 
einem gemütlichem Beisammensein 
bei Kaffee und Kuchen. 

B. Czok

Bericht aus dem Krankenpflegeverein
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gottesdienste & termine gries miesau termine & gottesdienste

Das Opfergeld im Monat Juli
ist in Gries und Miesau

für die Erhaltung und Pflege
unserer Gebäude und Grünanlagen bestimmt

05.07.: 5. So. n. Trinitatis 10 Uhr (Lk 5,1-11) mit Taufe von Julius 
Reiß

12.07.: 6. So. n. Trinitatis 9 Uhr (Mt 28,16-20) 
19.07.: 7. So. n. Trinitatis 10.30 Uhr Ökumenischer Gottes-

dienst zum Seefest in der Katholi-
schen Kirche in Sand 

26.07.: 8. So. n. Trinitatis 9 Uhr (Mt 5,13-16)
02.08.: 9. So. n. Trinitatis 10 Uhr (Mt 25,14-30)
Bastelkreis donnerstags nachmittags im Gemeindesaal
Büchertisch sonntags nach dem Gottesdienst
Flötenmäuse samstags von 11.15-12 Uhr
Frauenbund 08.07. um 14.30 Uhr
Kaffeestubb 15.07. ab 15 Uhr im Gemeindesaal
Kindergottesdienst samstags von 10-11.15 Uhr
Kirchenchor Miesau montags um 19 Uhr im Gemeindesaal
Konfirmationskurs 2016 dienstags 16 Uhr ab 14.07. (Abgabe der Prakti-

kumsberichte)
Presbyteriumssitzung 14.07. ab 18 Uhr in Miesau hinterm Pfarrhaus 

(gemeinsame Sitzung mit Miesau)
Redaktionsschluss 21.07. um 11 Uhr (Doppelnummer August/Sep-

tember)
Singkreis 21.07. um 19.45 Uhr nach dem Gitarrenkurs in 

und ums Pfarrhaus

04.07.: Trauung 15 Uhr in Vogelbach, getraut werden 
Marco Schuck und Dominique Hull

05.07.: 5. So. n. Trinitatis 14 Uhr (Lk 5,1-11) mit Taufe von Mile-
na, Milia und Marleen Mohrbacher

12.07.: 6. So. n. Trinitatis 10 Uhr (Mt 28,16-20)
19.07.: 7. So. n. Trinitatis 10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Seefest 

in der Katholischen Kirche in Sand
26.07.: 8. So. n. Trinitatis 10 Uhr (Mt 5,13-16) mit Taufe von Familie Moos
02.08.: 9. So. n. Trinitatis 14 Uhr (Mt 25,24-30)
Besuchsdienstkreis 13.07. um 16.30 Uhr im Pfarrhaus
Büchertisch in der Kirche
Flötenmäuse montags um 17 Uhr
Frauentreff Atempause 25.08. – das Thema wird noch abgesprochen
Gemeindenachmittag 07.07. um 15 Uhr
Kindergottesdienst siehe Seite 6
Kirchencafé 05.07. nach dem Gottesdienst
Kirchenchor Miesau montags um 19 Uhr
Kleinkind-Turnen donnerstags ab 10 Uhr „Haus für Kinder“ 
Konfirmationskurs 2016 mittwochs 16.15 Uhr ab 15.07. (Abgabe der Prak-

tikumsberichte)
Krabbelstube dienstags 10 bis 11.30 Uhr
Presbyteriumssitzung 14.07. ab 18 Uhr in Miesau hinterm Pfarrhaus 

(gemeinsame Sitzung mit Miesau)
Redaktionsschluss 21.07. um 11 Uhr (Doppelnummer August/Sep-

tember)
Singkreis 21.07. um 19.45 Uhr nach dem Gitarrenkurs in 

und ums Pfarrhaus

Spendenaktion für die Kirchenfenster in Miesau
Vielen herzlichen Dank an alle Spenderinnen und Spender!

Mit 12.894,25 1 haben uns 15 % aller Angeschriebenen eine 
durchschnittliche Spende von 87 1 zukommen lassen.

27,7 % der Maßnahme ist somit bereits finanziert. Helfen Sie weiter mit!


